
Du hast die Wahl!

Wahl-
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Wählen - Wen und warum?

Wieder einmal stehen die Unabhängigen Wahlen an und wir wollen euch mit 

diesem Heft informieren, wen ihr wählen könnt und warum ihr wählen gehen 

solltet. Wenn ihr noch Fragen habt, fragt einfach in der Fachschaft oder an der 

Wahlurne direkt nach.

Das Unabhängige Modell

Bis 1977 gab es in Baden-Württemberg eine echte verfasste Studieren-

denschaft. 1977 beschloss die damalige Landesregierung jedoch, dass die 

Studierendenschaft dem „terroristische Sumpf“ zuzurechnen sei, welcher tro-

ckengelegt gehöre, und die verfasste Studierendenschaft daher abgeschafft 

werden müsse. Seitdem gibt es in den offiziellen Gremien der Hochschulen 

nur noch einige wenige studentische Vertreter, die dort zwar mehr oder weni-

ger geduldet werden, sich aber zu vielen entscheidenden Themen gar nicht 

mehr äußern dürfen (z.B. BAföG, Studiengebühren). In Folge dieses Verbots 

gründeten sich jedoch an vielen der betroffenen Hochschulen - darunter auch 

dem KIT (damals Universität Karlsruhe) - die sogenannten „Unabhängigen 

Modelle“.

Im unabhängigen Modell hier am KIT gibt es sowohl eine Vertretung aller Stu-

denten durch das Studierendenparlament (StuPa) und den von ihm gewähl-

ten Unabhängigen Studierendenauschuss (UStA), als auch eine Vertretung 

der Studierenden eines jeweiligen Fachbereichs durch die Fachschaften.

Eure Wahl

Ihr seid aufgefordert, eure Stimmen für die Wahl des StuPas (welches seiner-

seits den UStA wählt) und für die Wahl des/der sogenannten Fachschaftslei-

ters/-sprecher eures Fachbereichs (also entweder Mathematik oder Informatik) 

abzugeben. Zusätzlich dürfen alle Frauen unter euch das Frauenreferat und 

alle ausländischen Studierenden das Ausländerreferat wählen.

Eine hohe Wahlbeteiligung ist wichtig! Zum einen natürlich, um die Zustim-

mung der Studenten zur politischen Arbeit im Rahmen des U-Modells zu 

zeigen, zum anderen vor allem aber auch, um den Gremien des U-Modells 

eine starke Position in Verhandlungen mit den Fakultäten, dem Rektorat, … 

zu geben.

Ihr könnt euren Teil dazu beitragen, indem ihr von eurem Stimmrecht Gebrauch 

macht. Das ist in der Zeit vom 17. bis 21. Januar an verschiedenen Orten auf 

dem Campus möglich. Kommt einfach mit eurer FriCard/KITCard vorbei, alles 

weitere wird euch gerne vor Ort genau erklärt. (Um als Ausländer den Auslän-

derreferenten zu wählen, bringt bitte euren Pass (als EU-Bürger reicht auch 

euer Personalausweis) mit.)
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Liebe Wählerinnen und Wähler,

ich bin Nico und studiere Wirtschaftsma-
thematik (auf Diplom) im 7. Semester. In 
meinem 4. Semester habe ich mich ent-
schlossen, aktiv in der Fachschaft tätig 
zu werden, weil mir ein Kollege immer 
wieder erzählt hat, wie viel Freude 
er bei der Fachschaftsarbeit hat. Die 
habe ich seitdem auch, denn meinen 
Mitmenschen zu helfen und meinen 
Teil zur Fachschaftsarbeit beizutra-
gen, ist mir sehr wichtig.

Meine Aufgaben in der Fachschaft 
sind vielseitig: Ich bin mitverantwort-
lich für die Prüfungsprotokolle und sorge dafür, dass für 
euch immer alles auf dem neuesten Stand ist. Des Weiteren sitze ich in der 
Studienkommission, die sich mit der Verbesserung der Lehre befasst, und ich 
kümmere mich um die Fachschaftspost.

Besonders wichtig ist mir, dass die Fachschaft auch eine Anlaufstelle für Studen-
ten ist, die ein offenes Ohr für ihre Sorgen, Probleme und Fragen suchen. Deshalb 
halte ich - wie die meisten aktiven Fachschafter - eine wöchentlich stattfindende 
Sprechstunde, dieses Semester freitags im 3. Block in der Mathe-Fachschaft.

Darüberhinaus gibt es kleinere und größere Fachschaftsaktionen, an denen ich 
mich beteilige. Vor allem die O-Phase liegt mir dabei am Herzen. Gerade wenn 
man neu an der Uni ist, freut man sich über ein paar nette O-Phasen-Tutoren und 
viele andere Helfer, die einem zeigen, wie‘s an der Uni so läuft. Seit der O-Phase 
2008 versuche ich das, was ich aus meiner eigenen O-Phase mitgenommen habe, 
an die neuen Erstsemester weiterzugeben, und stelle jedes Jahr eine O-Phasen-
Gruppe auf die Beine. Auch an der Organisation der O-Phasen-Programmpunkte 
war ich bereits im Rahmen von Scotland Yard tätig.

Neben einer erfolgreichen O-Phase wird es in der nächsten Zeit mein Ziel sein 
mithilfe von Fachschaftsaktionen, an denen auch ihr teilnehmen und viel Spaß 
haben könnt, aktive und nichtaktive Fachschafter einander näherzubringen. Eine 
dieser Fachschaftsaktionen war ein Ausflug zum Mathematikum in Gießen im 
letzten Semester oder erst neulich ein Besuch im EuropaPark in Rust. Auch im 
nächsten Semester plane ich wieder einen Fachschaftsausflug zu organisieren, 
denn die bieten nicht nur Abwechslung zum Studium, sondern fördern auch den 
Zusammenhalt in unserer Fachschaft.

Wenn ihr meine Ansichten und Ziele befürwortet, dann habt ihr jetzt die Mög-
lichkeit, mich zum Fachschaftssprecher zu wählen.

Viele Grüße, Nico 
Mathematik
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Sei gegrüßt lieber Leser,

schön, dass auch mein Artikel 
sich erfreuen darf, gelesen zu werden 
und dass Du Dich für die U-Wahlen interessierst.

Ich bin die Lily aus der Fachschaft. Zu meiner Person: Ich studiere seit fünf Semes-
tern Mathematik mit Nebenfach Informatik und bin seit über einem Jahr in der 
Fachschaft aktiv. Anfangs organisierte ich mit Ben „nur“ das Fachschaftsfrühstück. 
Das ist im Übrigen ein wundervolles Angebot der Fachschaft; da kann jeder vor-
beischauen, kostenlos frühstücken und mit Fachschaftlern über Neuigkeiten aus 
der Uni-Welt reden... Schau doch mal vorbei! Dieses Semester findet es mittwochs 
im zweiten Block in der Mathe-Fachschaft statt. Später war ich auch in einer Beru-
fungskommission, wo Fachschaftler ein kleines Wörtchen mitzureden haben, 
wenn neue Professoren angestellt werden. Dieses Semester fand ich mich mit 
einigen anderen in der Studienkommission wieder. Diese ist dafür zuständig, die 
Evaluationen des letzten Semesters durchzugehen und bei schlecht evaluierten 
Veranstaltungen mit den Verantwortlichen über die Gründe und mögliche Ver-
besserungen zu reden. Aber auch sonst helfe ich da und dort, wo es sich gerade 
anbietet: Sprechstunde, Bücherbasar, etc.

Die Arbeit in der Fachschaft machte mir schon von Anfang an sehr viel Spaß: Man 
hat viel mit Leuten zu tun und stößt immer wieder auf neue Herausforderungen: 
Mal ist es ein Student, der sich beraten lassen will, weil er in eine mündliche Prü-
fung muss, oder seinen Studiengang wechseln will, oder mit Professoren reden. 
Deshalb trete ich bei der Wahl zu den Fachschaftssprechern an. Wenn ihr mich 
doch nicht wählen wollt, so rennt bitte nicht einfach weg, sondern gebt einem 
der anderen Kandidaten eure Stimme. Deine Stimme ist wichtig!

Danke schon mal fürs Wählen.

Lieber Gruß

Lily Mathematik
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Hallo potentieller Wähler,

soo, jetzt hab ich eine Seite Zeit, um dich von mir zu über-
zeugen.

Zu mir: Ich heiße Jakob und studiere im dritten Semester Mathematik 
und Informatik. Ich bin seit Beginn meines ersten Semesters einigermaßen 

in der Fachschaft aktiv. Zum Beispiel habe ich das O-Phest und den Fakultätena-
bend im letzten Herbst mitorganisiert. Ich halte wöchentlich eine Sprechstunde 
in der Info-Fachschaft und organisiere die eine oder andere Fachschaftsaktion. 
Zu dieser Wahl habe ich mich auch deswegen aufstellen lassen, weil ich dann 
möglicherweise ab Herbst mal in den Mathematik-Fakultätsrat reinschnuppern 
kann.

Falls du mich wählst, werd ich mich nach Kräften dafür einsetzen, dass sich Bache-
lor-Master-Reform und Begeisterung fürs Fach nicht im Wege stehen, dass Stu-
dienanfänger bei Ihrem Einstieg so viel Unterstützung wie möglich bekommen 
und dass sich noch mehr Studenten aktiv in 
die Fachschaft einbringen.

Und wenn du mich nicht wählst, wähl halt 
jemand anderen, aber wähl wenigstens 
irgendjemanden ;).
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Lieber Leser/Liebe Leserin,

wenn du dies hier liest, bist du wahrscheinlich 
schon dabei, etwas richtig zu machen: Du betei-
ligst dich bei den U-Wahlen(tm) und unterstützt 
die Fachschaft per Legitimation somit in ihrem Tun (oder 
wozu solltest du auch sonst Plakate mit komischen Men-
schen drauf anschauen...).

Zu meiner Person: Ich bin der Flo, gehöre nunmehr seit sieben 
Semestern der Gattung der Wirtschaftsmathematiker an und 
bin seit ziemlich genau einem Jahr in der aktiven Fachschaft 
aktiv (klingonisch, ist aber so). Dort engagiere ich mich bisher 
als O-Phasen-Tutor, durch meine Sprechstunde am Montag, 
regelmäßige Teilnahme am FSR, Übernahme von (Wahlhelfer-, 
Bücherflohmarkt-, Eulenfest-, Uni-für-Einsteiger-,...)Schichten 
oder beim generellen Helfen, wenn gerade irgendwelche ande-
ren Aufgaben anstehen. Zudem würde ich mein Arbeitsport-
folio gerne um die Vertretung von Studierenden erweitern, 
weswegen ich nun als Fachschaftssprecher/in kandidiere.

Sollte ich dann auch noch Fachschaftsleiter/in werden: 
Passt scho, irgendeiner muss ja die Welt retten ;). Wichtiger 
ist für mich allerdings, dass du wählst, und damit zeigst, 
dass du hinter der Arbeit der aktiven Fachschaft stehst. 
Informationen, was die aktive Fachschaft macht, erhälst 
du in den Sprechstunden, in deinem Ersti-Info oder per 
Mail an mathe-info@fsmi.uni-karlsruhe.de.

Florian Seitz

5Mathematik
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Liebe Studentinnen und Studenten,

als Informationswirt im fünften Semester vertrete ich mittlerweile im 
dritten Jahr das Forum Informationswirtschaft in der Fachschaft Mathe/
Info und sitze seit dem Wintersemester 2009 auch im Fakultätsrat Infor-
matik. In der Position des Fachschaftssprechers möchte ich die Kommu-
nikation zwischen Informationswirten und Informatikern noch weiter 
verbessern und allen dabei helfen, ihr Studium möglichst komplikati-
onsfrei zu verbringen. Durch ein Jahr als Vorstand des Forum Informa-
tionswirtschaft hatte ich genügend Gelegenheit, Erfahrung hierfür zu 
sammeln.

Ansonsten möchte ich euch, wie die anderen Kandidaten auch, aufru-
fen, überhaupt zu wählen und so das Unabhängige Modell zu unter-
stützen!

Vielleicht sehen wir uns ja demnächst im Fachschaftsrat.

Bis dahin

Lothar 

Sehr geehrte Damen und Herren,

mein Name ist Tobias M. Bölz. Ich bin Spitzenkandidat und Kanzlerkandidat der 
gemeinsamen Liste von Liste für basisdemokratische Initiative, Studium, Tier-
zucht und Elitenbeförderung (Die LISTE) und Grüne Alternativlose Liste (GAL) zur 
Wahl des Studierendenparlaments 2011, Präsident des Studierendenparlaments 
an der Universität Karlsruhe (TH), Vorsitzender der Liste für basisdemokratische 
Initiative, Studium, Tierzucht und Elitenbeförderung (Die LISTE), Fraktionsvorsit-
zender der gemeinsamen Liste der LISTE und des Ring PARTEI-Treuer Studenten 
(RPTS) im Studierendenparlament, Stv. Vorsitzender UStA Kasse e.V., Stv. Vorsit-
zender Förderverein UStA Kasse e.V. und Spitzenkandidat der Partei für Arbeit, 
Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative (Die 
PARTEI) im Wahlkreis Karlsruhe I zur Landtagswahl 2011.

Neben dem Posten als Vorsitzender der Studierendenschaft, der mir dank des 
garantierten Erreichens des Wahlziels von 100 Prozent plus X der LISTE schon 
sicher ist, möchte ich in der kommenden Legislaturperiode auch in der Fachschaft 
Informatik die Macht ergreifen. Insbesondere einsetzen möchte ich mich

Mit freundlichen Grüßen

Tobias M. Bölz

bölzebub.de
@boelzebub 

Informatik
Informatik

* für eine politische Interessenvertretung der Studenten der Fachbereiche 
Mathematik und Informatik.
* für eine bessere Zusammenarbeit von Fachschaften, Hochschulgruppen, 
UStA und Studierendenparlament im Rahmen des unabhängigen Modells.
* für transparente, demokratische Strukturen statt Hippie-Kuschel-Konsens.
* für eine Verbesserung der Außendarstellung der Fachschaft Mathematik/
Informatik und der Studierenden der Fachbereiche Mathematik und Informa-
tik im Allgemeinen.
* für die endgültige Teilung der Fachschaft Mathematik/Informatik. 
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Liebe Kommilitonen,

ich heiße Erik, bin 20 Jahre alt und studiere Informati-
onswirtschaft im 3. Semester. Ich bin zurzeit im Forum 
Informationswirtschaft als stellvertretender Vorstand 
für Gremien und Inhalte aktiv und habe mir in diesem 
Zusammenhang zur Aufgabe gemacht, den Studien-
gang Informationswirtschaft mit der Hilfe des Forums 
weiterzuentwickeln.

Außerdem möchte ich in der Position den Fachschafts-
sprechers die Kommunikation zwischen Infos und 
Inwis verbessern.

Übrigens soll sich jeder, der das liest, 
angesprochen fühlen zu wählen, um 
dadurch das U-Modell zu unterstüt-
zen.

Bis dann

Erik 

Erik Pescara
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Liebe Leser_innen,

ich bin Simon, studiere im siebten Semester Informatik und bin seit 
etwa einem Jahr ein Fachschaftler. Im Laufe dieser Zeit war ich unter 
anderem an der Organisation der O-Phase sowie des Eulenfestes betei-
ligt und seit diesem Semester sitze ich auch im Fakultätsrat. Vielleicht 
habt ihr mich ja aber auch mal beim Fachschaftsfrühstück kennenge-
lernt. Wenn nicht, solltet ihr mal vorbeischauen ;) (kostenloses Früh-
stück, in der Infofachschaft dieses Semester dienstags morgens!).

Als Fachschaftsprecher würde ich mich für mehr Öffentlichkeitsarbeit 
in der Fachschaft einsetzen, um mehr Transparenz zu schaffen sowie 
die Ziele, Aufgaben und aktuellen Projekte der Fachschaft besser nach 
außen zu kommunizieren.

Wie alle anderen auch, danke ich euch für eure Stimme, egal an wen 
sie geht!

Euer Simon 

Informatik Informatik
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      Hallo ihr,

ich bin Felix und studiere Informatik jetzt 
im dritten Semester. Bereits fast seit Beginn 

meines Studiums arbeite ich in der Fachschaft mit, 
denn meiner Meinung nach sind die Fachschaften vielen 

Studenten immer wieder eine Hilfe, wenn es darum geht durch 
den Studiendschungel einen Weg zu finden. Außerdem bietet sie natür-

lich viele heiteren Stunden zusammen mit den anderen Fachschaftlern. ( 
Das darf sehr gerne als Einladung aufgefasst werden. :) ) Bis jetzt habe ich 
Sprechstunden gehalten, dieses Semester leider nicht regelmäßig, habe 
bei Festen geholfen, seit kurzem darf ich mich um den Kopierer küm-
mern und ansonsten kriegt man auch immer schnell noch mehr Aufga-
ben, wenn einem langweilig ist.

Da wieder einige aktiven Fachschaftler mit dem Studium fertig gewor-
den sind, möchte ich nun auch offiziell nachrücken, indem ich mich zur 
Wahl stelle. Gleichzeitig will ich damit auch meine Unterstützung für das 
Unabhängige Modell ausdrücken, denn ich denke, es leistet viel wichtige 
Arbeit für alle Studenten und ist zudem die beste politische Vertretung 
die wir haben.

An dieser Stelle die obligatorische Werbung: Auch du kannst bei all dem 
dabei sein. In der Fachschaft gibt es viel zu tun und nicht nur Aufgaben, 
sondern auch die Möglichkeit mit unseren Ressourcen die 
eigene Vorstellung davon, was Studenten 
brauchen, zu verwirklichen.

Wenn das ein bischen viel 
klingt, solltest du aber trotz-
dem auf jeden Fall an der Wahl 
teilnehmen, denn ein paar 
Kreuze sind nicht viel Arbeit 
und zeigen auch für die Fakultät 
sichtbar eure Unterstützung für 
die Fachschaft.

Grüße von Felix 

Hallo liebe Wähler/innen,

ich bin mittlerweile seit meinem fünften Semester in der Informatik-
Fachschaft aktiv (ich verrate aber nicht in welchem Semester ich aktuell 
bin, ätsch). In dieser Zeit war ich bei zahlreichen Festen, O-Phasen und 
Sprechstunden dabei. Mittlerweile bin ich auch Teil der Studienkommis-
sion und des Fakultätsrates. Wenn ihr mögt, könnt ihr mich dieses Jahr 
wieder als Fachschaftssprecher wählen. An dieser Stelle ist auch mal zu 
sagen, dass man sich keineswegs für irgendeine Wahl aufstellen lassen 
muss um in der Fachschaft aktiv zu sein. Aktiv sein heißt, einfach mal 
bei einer Sprechstunde mitzuhelfen, dabei zu helfen, dass immer neue 
Klausuren vorhanden sind, sich um Prüfungsprotokolle zu kümmern, 
bei einem unserer Fachschaftsfrühstücke zu helfen, einen Artikel für den 
Eulenspiegel zu schreiben etc. Wenn euch das interessiert, kommt doch 
einfach mal vorbei und fragt nach :-).

So, wenn ihr jetzt gerade wieder vergessen habt, was ihr gerade tun 
wolltet: Wählen! Mich!

Viele Grüße

Jonathan 
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Karlsruher Institut
für Technologie (KIT)

Informatik

Die Fachschaft lebt von Studierenden, die sich engagieren 
und helfen wollen, die Interessen der gesamten Fachschaft 
zu vertreten. Wenn auch du Lust hast, mal in die "aktive" 
Fachschaftsarbeit hineinzuschnuppern, dann komm einfach 
in der Fachschaft vorbei und sprich uns darauf an. 

Du kannst auch zum wöchentlichen Fachschaftsrat kommen. 
Er findet immer mittwochs, 18:30 Uhr im 2. OG des Z10 statt. 
Wir besprechen dort auftretende Probleme und anstehende 
Aktionen.

Natürlich kannst du auch einfach so in der Fachschaft vorbei-
kommen, unsere Sofas und Kaffeemaschinen nutzen oder 
mit uns beim Fachschaftsfrühstück frühstücken. 

Und vielleicht hast du ja Lust, nächstes Jahr in diesem Heft 
zu stehen...

Du?
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